
797 sozialistisches Weltsystem

Arbeit erreichte Kraftpotenz Mit­
tel zur Steigerung des kapitali­
stischen Profits. Das s. K. ist eine 
höhere Qualität im Entwick­
lungsprozeß einer sozialen -> 
Gruppe. Es weist ihr gegenüber 
eine andere bzw. höhere Quali­
tät der Leistungen, sozialen Be­
ziehungen, Bewußtseinsinhalte 
und Aktivitäten auf. Die s. K., 
ihre sozialen Beziehungen und 
Aktivitäten sind u. a. durch die 
bewußte Teilnahme an der Len­
kung und Leitung des Staates 
und der Produktion, durch die 
bewußte und schöpferische Er­
füllung der sich aus den sozia­
listischen sozialökonomischen 
Verhältnissen ergebenden An­
forderungen gekennzeichnet. Für 
die Herausbildung und Entwick­
lung des s. K. ist seine zielgerich­
tete -> Leitung eine notwendige 
Voraussetzung. Leitung des Kol­
lektivs ist vor allem Arbeit mit 
dem Menschen und damit poli­
tisch-ideologische Führung des 
Kollektivs.

sozialistische Staatengemein­
schaft -> sozialistisches Welt­
system

sozialistisches Wehrmotiv: Ge­
samtheit der politisch-morali­
schen Beweggründe des Willens 
der Bürger des sozialistischen 
Staates, ihren persönlichen Bei­
trag zur Vervollkommnung der 
Landesverteidigung zu leisten 
und in einem möglichen ->■ Krieg 
zur Verteidigung des sozialisti­
schen Vaterlandes hingebungs­
voll für den Sieg zu kämpfen 
und zu arbeiten. Das s. W. ist 
eine wichtige Seite der sozialisti­
schen —> Wehrmoral und wie 
diese geprägt durch die Einheit 
von Internationalismus und Pa­
triotismus, durch den Kollekti­
vismus und Humanismus der 
Moral der machtausübenden Ar­
beiterklasse. Es beinhaltet vor

allem die Überzeugung von der 
Verteidigungswürdigkeit des So­
zialismus ; die unverbrüchliche 
Freundschaft mit der Sowjet­
union und den anderen Bruder­
ländern und die Waffenbrüder­
schaft mit den Angehörigen ihrer 
Streitkräfte; die Überzeugung 
von der Aggressivität des Impe­
rialismus und den Haß auf die 
Feinde des Sozialismus; die 
Überzeugung von der histori­
schen Überlegenheit des Sozia­
lismus und der Gesetzmäßigkeit 
seines weltweiten Sieges wie 
auch vom Sinn des Kampfes und 
Sieges im gerechten Krieg gegen 
einen Aggressor. Die politisch­
moralische Motivation der Wehr­
bereitschaft aller Werktätigen 
gewährleistet, daß die Maßnah­
men zur Vervollkommnung der 
sozialistischen Landesverteidi­
gung bewußt, freiwillig und mit 
dem gebotenen Ernst durchge­
führt werden und daß in einem 
möglichen Krieg ein unbeug­
samer Kampf- und Siegeswille 
bekundet wird, der sich im Mas­
senheroismus von Volk und Ar­
mee ausdrückt. Das s. W. wird 
unter Führung der marxistisch- 
leninistischen Partei der Arbei­
terklasse auf der Grundlage der 
marxistisch-leninistischen Welt­
anschauung im Gesamtprozeß 
des Aufbaus und der weiteren 
Entwicklung der sozialistischen 
Gesellschaft, insbesondere durch 
die —*- sozialistische Wehrerzie­
hung bei allen Werktätigen her­
ausgebildet.

sozialistisches Weltsystem: so­
ziale und politische Gemein­
schaft freier souveräner Völker, 
die zum Sozialismus und Kom­
munismus schreiten, geeint durch 
die Gemeinschaft der Interessen 
und Ziele, durch die gemeinsame 
Ideologie des —*■ Marxismus- 
Leninismus, durch unlösbare 
Verbindungen der internatio-


